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Budget 2025 – Vorgezogenes Budgetpostulat 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 
Der Grosse Rat hat an seiner Sitzung vom 7. Februar 2024 das nachstehende vorgezogene 
Budgetpostulat dem Regierungsrat zum Bericht überwiesen: 
 

 Vorgezogenes Budgetpostulat zum Budget 2025 Oliver Bolliger, Präsidialdepartement, 
Dienststelle 350, Kantons- und Stadtentwicklung, 36 Transferaufwand (QuartierJobs) 

 
Der Regierungsrat nimmt im Budgetbericht 2025 hierzu Stellung. 
 
Damit die Kommissionen des Grossen Rates ausreichend Zeit haben, das vorgezogene Budget-
postulat hinsichtlich der Budgetdebatte zu beraten, erhalten Sie die Stellungnahmen des Regie-
rungsrates vorgängig zur gedruckten Version des Budgetberichts.  
 
 

Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

 

 
Dr. Conradin Cramer 
Regierungspräsident 

 
Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 
 
 
 
Beilage 

Stellungnahme des Regierungsrates zum vorgezogenen Budgetpostulat Oliver Bolliger (Auszug 
aus Kapitel 4.4 Budgetbericht 2025) 
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1 Vorgezogene Budgetpostulate

Vorgezogenes Budgetpostulat zum Budget 2025 Oliver Bolliger,
Präsidialdepartement, Dienststelle 350, Kantons- und Stadtentwicklung, 36
Transferaufwand (Quartierjobs)

ANTRAG Erhöhung um Fr. 30’000, Kantons- und Stadtentwicklung, Transferaufwand

BEGRÜNDUNG QuartierJobs wird vom gemeinnützig orientierten Verein QuartierJobs - ehemals

NachbarNet betrieben. 2023 war das zweite Betriebsjahr. Der Übergang von der lang-

jährigen Institution NachbarNet zu QuartierJobs im 2022 war ein Neuanfang, welcher

zu einer Fokussierung und Professionalisierung der Angebote führte. QuartierJobs fo-

kussiert ihre Dienstleistungen aufgrund ihrer Neuausrichtung vermehrt auf die un-

terstützende und quartierbezogene Altersarbeit mit kleinen und einfachen Jobs.

Der zu erwirtschaftende Umsatz von QuartierJobs soll von Jahr zu Jahr gesteigert wer-

den, um in Zukunft einen höheren Eigenanteil zu erzielen. Eine vollständige Finan-

zierung über eigene Ein-nahmen bleibt jedoch unrealistisch. Einen Teil der benötig-

ten Drittmittel wird auch in Zukunft durch Stiftungen gesichert werden. Mittelfristig

braucht es aber eine ergänzende staatliche Unterstützung im Sinne der Leistungs-

finanzierung. Mittels Verhandlungen zwischen dem Präsidialdepartment und Quar-

tierJobs soll die Finanzierung nachhaltig definiert und gesichert werden.

Die zusätzlichen Mittel im Budget 2025 würde dem Präsidialdepartement sowie

QuartierJobs Spielraum ermöglichen, um die Finanzierung mittelfristig auf ein siche-

res Fundament zu stellen. Zudem könnten Entscheidungen in Bundesbern erste Wir-

kungen erzielen.

STELLUNGNAHME DES
REGIERUNGSRATES

Das vorgezogene Budgetpostulat Bolliger fordert für die finanzielle Unterstützung

des Vereins «Quartierjobs – ehemals Nachbarnet» eine Erhöhung der Mittel um

30’000 Franken.

Der Grosse Rat hat bereits im April 2024 einem Budgetpostulat zugestimmt, welches

für das Jahr 2024 einen Beitrag von 40’000 Franken an den Verein QuartierJobs for-

derte. Mit dem vorgezogenen Budgetpostulat soll sichergestellt werden, dass die fi-

nanzielle Unterstützung ab 2025 weitergeführt wird.

Mit dem Angebot werden Personen mit Unterstützungsbedarf, insbesondere ältere

Menschen, entlastet. Gleichzeitig erhalten Personen die Möglichkeit, kleinere Aufträ-

ge gegen Entlöhnung zu übernehmen und damit ihr Einkommen aufzubessern oder

Arbeitserfahrungen zu sammeln. Die Mitarbeitenden von QuartierJobs achten auf ei-

ne passende Vermittlung und unterstützen und begleiten sowohl Auftraggebende als

auch Auftragnehmende. Der Verein benötigt nebst Stiftungsgeldern, Spenden, Mit-

gliederbeiträgen und Einnahmen aus den vermittelten Arbeitseinsätzen auch eine

gesicherte Grundfinanzierung. Mit der Weiterführung eines jährlichen Beitrages von

40’000 Franken kann der Verein seine finanzielle Lage stabilisieren und sein Angebot

etablieren und weiterausbauen. Der Kanton erwartet, dass weiterhin Stiftungsgelder

und andere Drittmittel generiert werden. Der Betrag von 40’000 Franken ist im Bud-

get 2025 eingestellt.

Der Regierungsrat erfüllt das vorgezogene Budgetpostulat von Oliver Bolliger.
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